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22. Mai 2025 
 
 

Mitwirkungsanlass Dreifachturnhalle, Standort Heslibach 
 
Workshop vom 15. Mai 2025 – Protokoll 
 
Ausgangslage 
 
Die Gemeinde Küsnacht prüft im Rahmen einer Masterplanung, wie sich auf dem ge-
meindeeigenen Grundstück bei den Sportanlagen Fallacher die Einzelinitiative "Eine 
Dreifachturnhalle für Küsnacht" umsetzen lässt. Ergänzend wünscht der Gemeinderat 
die Prüfung des Standorts Heslibach für die Realisierung einer Dreifachturnhalle. Mehr 
zur Ausgangslage findet sich auf der Website der Gemeinde Küsnacht.  
 
Zum Standort Fallacher fand im Mai 2024 ein Mitwirkungsanlass statt. Für den Standort 
Heslibach lud der Gemeinderat alle interessierten Küsnachterinnen und Küsnachter am 
Donnerstag, 15. Mai 2025, ebenfalls zu einem Mitwirkungsanlass ein. Im Reformierten 
Kirchgemeindehaus trafen sich dazu rund 30 Personen. 
 
 
Rahmen und Ablauf des Mitwirkungsanlasses 
 
An der Veranstaltung erläuterten die Verantwortlichen der Gemeinde Küsnacht den 
Stand der planerischen Überlegungen für eine mögliche Dreifachturnhalle am Standort 
Heslibach und beantworteten Fragen dazu. Anschliessend hatten die Teilnehmenden 
die Gelegenheit, in einem moderierten Workshopteil Ihre Ideen einzubringen sowie Ihre 
Hinweise und Einschätzungen mitzugeben. Die folgenden Seiten geben einen Überblick 
über den Ablauf und die Resultate des Workshops. Die Präsentationen der verschiede-
nen Referenten sind auf der Website der Gemeinde Küsnacht zu finden. 
 
Nach der Begrüssung und Einleitung durch Gemeinderat Adrian von Burg (Ressort Lie-
genschaften) stellte Moderator Felix Müller (FMKomm GmbH) das Programm vor. 
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Einstimmung auf das Thema 
 
In einer Einstimmungssequenz beantworteten die Anwesenden über das digitale Umfra-
getool Mentimeter zwei Fragen zu ihrer persönlichen Beziehung zum Heslibach-Areal 
und zu ihren aktuellen Anliegen dazu. 
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Fragen und Antworten 
 
Nach der Präsentation des beauftragten Planers Dominik Thurnherr (hmb partners) hat-
ten die Teilnehmenden die Gelegenheit, Klärungsfragen zu stellen. Im Folgenden sind 
die wichtigsten Fragen und Antworten aufgeführt (weitere Fragen wurden im Workshop-
Teil eingebracht – die entsprechenden Inputs sind auf den Fotos weiter unten ersicht-
lich): 
 

• Worüber wird im Dezember 2025 an der Gemeindeversammlung abgestimmt? 
o Auf jeden Fall über einen Planungskredit für die Dreifachturnhalle Falla-

cher (Umsetzung der Einzelinitiative); zurzeit prüft der Gemeinderat, ob 
er als Gegenvorschlag auch einen Planungskredit für eine Dreifachturn-
halle Heslibach zur Abstimmung bringen wird. Diesen Entscheid hat der 
Gemeinderat noch nicht gefällt. Die Resultate des heutigen Mitwirkungs-
anlasses werden in die Entscheidungsfindung des Gemeinderats einflies-
sen. 

• Wird es zur Dreifachturnhalle eine Urnenabstimmung geben? 
o Zum Ausführungskredit für eine Dreifachturnhalle (ob Fallacher oder Hes-

libach) wird es auf jeden Fall eine Urnenabstimmung geben. 
• Könnte die Heslihalle erweitert und als Dreifachturnhalle genutzt werden? 

o Nein. Diese Variante wurde geprüft und verworfen. 
• Lässt sich bereits ein Kostenvergleich zwischen den Standorten Fallacher und 

Heslibach anstellen? 
o Zahlen lassen sich auf der Basis des heutigen Planungsstands noch nicht 

nennen. Der Standort Heslibach ist jedoch schwieriger zu bebauen und 
dürfte deshalb auch zu einem etwas teureren Projekt führen. 

• Braucht der Schulsport nicht auch im Fallacher mehr Platz? 
o Nein; die Schule verfügt im Quartier Itschnach über genügend Turnhallen; 

der Engpass besteht im Dorf Küsnacht, sowohl bei der Schule Küsnacht 
als auch bei der Kantonsschule. 

• Würde eine Dreifachturnhalle Auswirkungen auf den Betrieb der Schwimmhalle 
haben? 

o Nein, die Schwimmhalle würde wie heute betrieben. 
 
Verschiedene Voten im Rahmen der Frage-/Antwortrunde sprachen das Thema Ver-
kehr/Parkierung an. Anwohnerinnen und Anwohner wiesen auf das bereits heute 
grosse Verkehrsaufkommen hin (Bring- und Holverkehr/Elterntaxi zu Veranstaltungen, 
zum Schwimmbad etc.). 
 
 
Workshop für Inputs in den Planungsprozess und für die Entscheidungsfindung 
des Gemeinderats 
 
Nach der Klärung der Fragen starteten die Teilnehmenden an insgesamt sechs Ti-
schen in den Workshop-Prozess. Da an einem der Tische einzelne Teilnehmende frü-
her gehen mussten, arbeiteten die verbleibenden Personen an anderen Tischen mit. 
So konnten am Ende fünf Tische Resultate präsentieren. 
 
Die Bilder auf der folgenden Seite vermitteln einen Eindruck von der engagierten Arbeit 
an den Thementischen und der anschliessenden gegenseitigen Präsentation der Re-
sultate. 
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An den Thementischen beantworteten die Anwesenden eine Leitfrage – dies zu fünf 
Themen. 
 
Die Leitfrage lautete: Was wäre für die weitere Erarbeitung eines Projekts «Dreifach-
turnhalle Heslibach» zu beachten? Was möchten Sie den Verantwortlichen der Ge-
meinde Küsnacht mit auf den Weg geben? 
 
Bei den fünf Themen handelte es sich um: 
 

1. Nutzen für Küsnacht: Welchen Nutzen soll und kann eine Dreifachturnhalle im 
Heslibach für die Gemeinde Küsnacht und ihre Bevölkerung bringen? 

2. Planung Dreifachturnhalle: Welche Punkte sind zu berücksichtigen, damit die 
Dreifachhalle optimal genutzt werden kann? 

3. Erschliessung/Parkierung: Wie wird die Verkehrssituation beim Bau einer Drei-
fachturnhalle im Heslibach eingeschätzt? Was wäre bei der Planung zu beach-
ten? 

4. Aussenräume: Was wäre bei der Planung der Aussenräume für eine Dreifach-
turnhalle Heslibach zu beachten? 

5. Weitere Hinweise und Kommentare: Was ist sonst noch zu beachten? 
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Die Antworten auf die Fragen geben der Gemeinde für die weitere Arbeit einen Hinweis 
über die Anregungen, Wünsche und Ängste der Workshop-Teilnehmenden. Die Ge-
meinde wird alle inhaltlichen Meldungen in die nächsten Prozessschritte mitnehmen. 
 
Die folgenden Bilder zeigen die Resultate an den einzelnen Thementischen. Zur Erläu-
terung: Innerhalb der fünf Themenspalten ordnete die Gruppe die Nennungen nach ih-
rer Wichtigkeit (wichtigster Punkt zuoberst). Mit einem grünen Klebepunkt wurden am 
Ende die drei für die Gruppe wichtigsten Nennungen auf der ganzen Tafel markiert. 
 
 
 
GRUPPE 1 
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GRUPPE 2 
 

 
 
 
GRUPPE 3 
 

 



  
  

 
 
 
  

7 

 
 
 
 
GRUPPE 4 
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GRUPPE 5 
 

 
 
 
 
Präsentation der Resultate 
 
Alle fünf Gruppen präsentierten ihr Resultat im Plenum. Aus Nachfragen ergaben sich 
immer wieder spannende Diskussionen.  
 
Die Präsentationen zeigten, dass bei allen Gruppen das Thema Verkehr/Parkierung ei-
nen hohen Stellenwert hatte. Die Meinung war mehrheitlich, dass eine Dreifachturn-
halle im Wohnquartier Heslibach zu gravierenden Verkehrsproblemen führen würde. 
Um diese lösen zu können, müsste ein umfassendes Verkehrskonzept erarbeitet wer-
den. Ein Bestandteil davon müsste sein, dass die Nutzerinnen und Nutzer der Drei-
fachturnhalle keine direkte Zufahrtsmöglichkeit mit dem Auto zur Halle haben. Ein Ver-
treter eines Sportvereins rief die Gemeinde dazu auf, auch unkonventionelle Lösungen 
für die Verkehrsfrage zu erarbeiten.  
 
Mehrmals kam der Input, der Heslibach sei der falsche Standort für eine Dreifachturn-
halle. Auf der anderen Seite wurde darauf hingewiesen, dass für den Schulsport und 
für eine betriebsökonomisch sinnvolle, möglichst starke Belegung der Halle auch die 
Wochentage hindurch der Heslibach der richtige Standort sei (Nachfrage Volksschule 
und Kantonsschule). 
 
Ein weiterer Vertreter eines Sportvereins wies auf die Zukunftsperspektiven für die 
Sportarten Unihockey, Basketball und Handball hin. Diese benötigen eine Dreifachturn-
halle. Sollen diese Vereine eine sportliche Perspektive für die höchste jeweilige Liga 
haben, müsse die Wahl auf den Standort Fallacher fallen. 
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Schlusswort Gemeinde 

 
Nach der letzten Diskussion fasste Gastgeber Adrian von Burg die Resultate aus sei-
ner Sicht zusammen. 
 

• Der Bedarf für eine Dreifachturnhalle ist unbestritten – wo auch immer sie zu 
stehen kommt. 

• Das Verkehrs- und Parkierungsthema war im Mitwirkungsanlass für den Standort Hes-
libach extrem präsent. 

• Für die wegfallenden Aussenflächen (Hartplatz etc.) würde es unbedingt einen Ersatz 
brauchen (freie Spielflächen für Jugendliche). 

• Am Standort Heslibach wäre der Nutzen für die Schulen am grössten. 
• Die Bedürfnisse der Sportvereine müssen sehr gut erhoben sein – die Halle muss für 

alle nutzbar sein. 
• Zu den Kosten: Das Fuder darf nicht überladen werden – in Küsnacht scheiterten Pro-

jekte wiederholt bei der Bewilligung des Baukredits an der Urne. 
 
 
Weiter erläuterte Adrian von Burg die kommenden Meilensteine: 
 

• Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Mitwirkungsveranstaltung vom 15. Mai 
2025 mit und lässt sie in seine Überlegungen und seinen Vorgehensentscheid einflies-
sen. 

• Der Gemeinderat wird in den kommenden Monaten entscheiden, ob er dem Standort 
Fallacher (Einzelinitiative) einen Gegenvorschlag Heslibach gegenüberstellt.  

• Die Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2025 wird über zwei Punkte entschei-
den: Erstens über einen Planungskredit (unter anderem auch für die Durchführung ei-
nes qualitätssichernden Wettbewerbs mit der anschliessenden Ausarbeitung eines 
Vorprojekts) und zweitens damit verbunden über den weiterzuverfolgenden Standort 
der Dreifachturnhalle. 

 
Gemeinderat Adrian von Burg bedankte sich abschliessend für die intensive Arbeit in 
den Gruppen und für die vielen Meldungen und Inputs. Er kündigte an, dass alle Teil-
nehmenden das Protokoll des Mitwirkungsanlasses erhalten werden. Dieses werde zu-
dem auf der Website der Gemeinde Küsnacht aufgeschaltet, zusammen mit den ge-
zeigten Präsentationen.  
 
Die Versammlung wurde um 21:30 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 


